
 

 

 
 

 
 

 
 
 
Medieninformation 
 
 
Die Hochschule der Sächsischen Polizei (FH) hat einen Beirat 
 
 
(Rothenburg/O.L.) Seit dieser Woche wird die Hochschule der  
Sächsischen Polizei (FH) aktiv durch einen Fachhochschulbeirat  
begleitet. Das Gremium trat am 13. September 2023 am Hochschul-
campus in Rothenburg zur konstituierenden Sitzung zusammen. 
 
Der Fachhochschulbeirat befasst sich mit der Weiterentwicklung der 
Hochschule und den Inhalten von Studium und Forschung sowie Aus- 
und Fortbildung. Ebenso soll er den Diskurs an der Hochschule der 
Sächsischen Polizei (FH) zu aktuellen gesellschaftlichen Themen in der 
polizeilichen Ausbildung sowie im Bachelor- und Masterstudium der  
angehenden Führungskräfte der Polizei Sachsen weiter fördern. 
 
Prof. Karoline Starkgraff übernahm den Vorsitz des Gremiums. Sie 
lehrt gegenwärtig an der Akademie der Polizei Hamburg. Als  
Kriminaldirektorin kennt sie die sächsische Polizei beinah zwei Jahr-
zehnte lang gut. Unter anderem lehrte die heute 60-Jährige an der Hoch-
schule der Sächsischen Polizei (FH) Straf- und Strafprozessrecht.  
 
„Wir blicken auf eine konstruktive und informative erste Sitzung zurück. 
Kernthemen für die zukünftige Ausrichtung der Hochschule sind  
beispielsweise der Wissenstransfer von der Hochschule in die polizei-
liche Praxis hinein, die inhaltliche Neuausrichtung von Ausbildung und 
Studium in der sächsischen Polizei sowie die Digitalisierung der Lehre.“ 
 
sagten Prof. Starkgraff und Rektor Dirk Benkendorff nach Abschluss der  
konstituierenden Sitzung.  
 
Persönlichkeiten aus Politik, Wissenschaft und Forschung beraten die 
Hochschule der Sächsischen Polizei (FH) im Fachhochschulbeirat. Dazu 
gehören Staatsminister Armin Schuster, Landespolizeipräsident 
Jörg Kubiessa sowie Ministerialrat Oliver Möller. Dr. Bruno  
Bartscher vertritt das Sächsische Staatsministerium für Wissenschaft, 
Kultur und Tourismus. 
 
Wissenschaftliche Kompetenz erfährt der Fachhochschulbeirat durch die 

Berufung von Prof. Dr. Sabrina Schönrock, Dekanin an der Hoch-

schule für Wirtschaft und Recht in Berlin sowie von Prof. Karoline Stark-

graff selbst. 
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Als Personen des öffentlichen Lebens wird der Fachhochschulbeirat durch externen Sach-

verstand namhafter Wissenschaftler bereichert: 

▪ Prof. Dr. Stefan Goertz, Hochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung 

▪ Dr. Roland Löffler, Direktor der Sächsischen Landeszentrale für Politische Bildung 

▪ Prof. Dr. Martin Steinebach, Abteilungsleiter am Fraunhofer-Institut für Sichere Informa-
tionstechnologie Darmstadt sowie 

▪ Prof. Dr. Karola Wille, Intendantin des Mitteldeutschen Rundfunks und 

▪ Prof. Dr. Willi Xylander, Dozent an der Technischen Universität Dresden und bis Januar 
2023 Direktor des Senckenberg-Museums für Naturkunde in Görlitz. 

 
Die Hochschule der Sächsischen Polizei (FH) wird im Fachhochschulbeirat durch Rektor Dirk 
Benkendorff vertreten.  
 
Für die Gewerkschaften und Berufsverbände in der Polizei Sachsen gehören dem Gremium 
Polizeihauptkommissar Maik Ebersbach (DPolG) und Polizeioberkommissar Jan Krum-
lovsky (GdP) an.   
 
Der Fachhochschulbeirat der Hochschule der Sächsischen Polizei (FH) wird voraussichtlich 
im Mai 2024 das nächste Mal am Rothenburger Hochschulcampus tagen. 
 
 
Anlagen:  
 
Bild 1 - Gruppenfoto des Fachhochschulbeirates  
 
(v.l.n.r.: Landespolizeipräsident Jörg Kubiessa, Dr. Bruno Bartscher, Prof. Dr. Wille Xylander, 
Dr. Roland Löffler, Prof. Karoline Starkgraff, Staatsminister Armin Schuster, Kanzlerin Karin 
Hollstein (gehört nicht dem Fachhochschulbeirat an), Rektor Dirk Benkendorff, Polizeiober-
kommissar Jan Krumlovsky, Ministerialrat Oliver Möller, Polizeihauptkommissar Maik  
Ebersbach) 
 
Bild 2 - Prof. Karoline Starkgraff 


